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Ausgabe: Juli/August 2019 

Ein Junge prahlt: "Mein Opa ist Pastor, alle sagen 
Hochwürden zu ihm." Ein anderer Junge daraufhin: "Mein Opa 
ist Kardinal, alle sagen Eminenz zu ihm." Hans beeindruckt 

das nicht: "Mein Opa bringt 210 Kilo auf die Waage, wenn wir 
unterwegs sind, sagen die Leute: Allmächtiger Gott!" 

Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde 
Regelsbrunn und Wildungsmauer 

 
  

Wir erleben die Zeit der Sommerferien und 

Urlaube. Jeder von uns braucht Entspannung und 

Erholung, besonders in einer Zeit,  wo wir sehr oft 

auf Kosten unserer Freizeit,  mehr und mehr 

arbeiten müssen. 

An dieser Stelle erinnern wir uns noch einmal an 

die Worte Jesu, die Er am See Genezareth sagte: 

"Kommt zu mir und ruht ein wenig aus!“ Diese 

Zeit ist auch eine Zeit für eure Seele, Zeit für euer 

Herz.   

Ich bin sicher, dass jeder Mensch Freizeit von 

seiner Arbeit braucht: eine Zeit  für sich selber, für 

die Familie, für Freunde. Es ist Zeit auch für uns, 

um sich mit Gott zu treffen oder um 

nachzudenken, und sich daran zu erinnern, wer 

und was für mich am Wichtigsten ist.  

In Ruhe nachdenken, sich über Dinge klar werden, 

die einem auf dem Herzen liegen, auch zu lesen 

oder vielleicht zu beten. Für uns Christen ist das 

sehr wichtig: das ist die Quelle unseres geistigen 

Lebens. 

Ohne diese Ruhe wird der Glaube geschwächt 

und stirbt schließlich. 

So nehmen wir die Worte Jesu als eine wichtige 

Aufgabe an die Gott in den Sommer - und 

Urlaubstagen an uns stellt: "Kommt zu mir und 

ruht ein wenig aus!“  

 

Liebe Freunde! 

Wir wünschen Ihnen  

eine schöne Urlaubszeit  

und gute Erholung. 

 Pater Dariusz MSF 

 und der 

 Pfarrgemeinderat 

● ● ● 

Was wünscht sich ein Priester zu seinem  

25- jährigen Priesterjubiläum?  

Pater Dariusz wünschte sich eine 

Gebetsstunde aller drei Ortschaften der 

Gemeinde für Priesterberufungen. So 

geschehen zu Christi Himmelfahrt am  

30. Mai in Wildungsmauer. Zum Abschluss 

überreichte unser Bürgermeister Hubert 

Zwickelstorfer eine Stola, Ehrenurkunde 

und Blumen. Danach wurde beim Heurigen 

Wiesböck gefeiert. Wir sind Pater Dariusz 

sehr dankbar, dass er sich so rasch eingelebt 

hat und uns mit Begeisterung in unserem 

Glaubensleben begleitet . 

● ● ● 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi4_p2a4evVAhUHLhoKHU1mA3YQjRwIBw&url=http://www.kosmetik-hugel.de/&psig=AFQjCNEpYkIy3Z4Zbv7Q--dCT0-mIdDSxA&ust=1503522823779144
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Scharndorf: Jeden Sonntag,   

10:00 Uhr Hl. Messe 

  

Sonntag, 14.07.19 15. Sonntag im Jahreskreis 

18:00 Uhr 
 FF-Heuriger – Feldmesse in 

Monatswallfahrt in Maria Ellend 

Samstag, 20.07.19   

 PATROZINIUM der Hl. Margaretha in  

Sonntag, 21.07.19 16. Sonntag im Jahreskreis 
 Anschließend nach jeder Messe  

FAHRZEUGSEGNUNG 

Sonntag, 28.07.19 17. Sonntag im Jahreskreis 
 PATROZINIUM des Hl. Jakobus in 

Anschließend Agape 

Donnerstag, 15.08.19 Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
10:00 Uhr 

15:00 Uhr 

 1. Hauptwallfahrt – Messe in Maria Ellend 
Fußwallfahrt nach Maria Ellend ab  
Andacht und Kräutersegnung bei der Grotte 

Sonntag, 01.09.19 22. Sonntag im Jahreskreis 

 
 FF-Heuriger – Festgottesdienst im Festzelt der 

Freiwilligen Feuerwehr in 

Samstag, 07.09.19 
10:00 Uhr 
 
 
07:00 Uhr

 2. Hauptwallfahrt – Messe in Maria Ellend 
90 Jahre Missionare der Heiligen Familie in Maria 
Ellend 
Fußwallfahrt nach Maria Ellend ab  

Sonntag, 08.09.19 23. Sonntag im Jahreskreis 
 ERNTEDANKFEST in  

Hl. Messe in  

Samstag, 14.09.19  
 ERNTEDANKFEST in 

anschließend Agape 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

 

 

 6 Mal im Jahr mit dem Pfarrbrief per  
     Hauszustellung  
 fortlaufend und aktuell über unsere Homepages 

 monatlich mit der Gottesdienstordnung 
     im Schaukasten und in der Kirche zum  
     Mitnehmen 
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90  Jahre MSF in  Maria  Ellend    

Am 7. September 2019 wird die Kongregation der Missionare 

von der Heiligen Familie ihr Jubiläum - 90 Jahre des Lebens und der Arbeit in Österreich - feiern. 

MSF ist die Abkürzung des lateinischen Namens der Kongregation: Missionarii a Sacra Familia, 

Missionare von der Heiligen Familie. Die Kongregation der Missionare von der Heiligen Familie ist 

eine Männergemeinschaft von Ordensbrüdern und Ordenspriestern. Sie wurde 1895 gegründet und 

erhielt 1911 die päpstliche Anerkennung. Ihr Gründer, Jean Berthier (1840-1908), war Franzose und 

gehörte der Gemeinschaft der "Missionare Unserer Lieben Frau von La Salette" an. Den Anstoß zur 

Gründung der Kongregation erfuhr er auf dem Berg der Erscheinung von La Salette nahe Grenoble. 

Ort der Gründung war Grave bei Nijmegen, ein Städtchen an der Maas in den Niederlanden. Bis 1957 

wurde die Kongregation von dort aus geleitet. Seit 1958 befindet sich die Leitung in Rom.  

Die Kongregation hat das Ziel, als Ordensgemeinschaft an der missionarischen Sendung der Kirche 

teilzunehmen. Ihre besondere Aufgabe ist die Förderung der apostolischen Berufe für den Dienst der 

Evangelisierung. Die Familienseelsorge ist ihr ein besonderes Anliegen. 

Die Missionare von der Heiligen Familie zählten um die 950 Mitglieder in 21 Ländern der Erde, 

außerdem in Argentinien, Chile, Madagaskar, Nordnorwegen, Papua-Neuguinea und in 

Weißrussland.  

Die heutige MSF-Gemeinschaft in Österreich:    

P. Erich Waclawski MSF - Bruck an der Leitha ,  P. Paul Gnat MSF - Göttlesbrunn,  P. Adam Konopka 

MSF - Höflein,  P. Waldemar Staniszewski MSF - Maria Ellend,  P. Waldemar Murach MSF - Bruck an 

der Leitha,  P. Boguslaw Kudla MSF - Petronell Carnuntum,  P. Dariusz Mogielnicki MSF - Regelsbrunn. 
 

 

 

Bei der Le+O-Erntedanksammlung werden im Herbst in Pfarren  
der Erzdiözese Wien lang haltbare Lebensmittel für das  
Projekt Le+O – Lebensmittel und Orientierung gesammelt.  

Trotz des weitverbreiteten Wohlstandes sind viele Menschen in unserem Land auf Unterstützung 
angewiesen. Sozialmärkte und Lebensmittelausgaben ermöglichen auch Menschen mit geringem 
Einkommen eine einigermaßen akzeptable Ernährungssituation.  

Gleichzeitig verwertet Le+O Lebensmittel, die sonst vom Handel entsorgt werden würden, was dazu 
führt, dass viele Lebensmittel gespendet werden, die in Kürze ablaufen. Deshalb sind lang haltbare 
Lebensmittel oft im Angebot von Le+O-Ausgabestellen Mangelware.  

Um auch Waren, die lange halten, anbieten zu können, werden diese im Rahmen der Le+O-
Erntedanksammlung in den Pfarren gesammelt.  

Was wird gesammelt? Haltbare Lebensmittel wie Zucker, Reis, Öl, Konserven, Kaffee und Salz. Bitte 
nur originalverpackte, nicht abgelaufene Lebensmittel spenden! 

Wir möchten uns auch heuer wieder an dieser Aktion beteiligen. Sammelzeitraum ist vom  
22. September bis 6. Oktober. Es wird wieder die Möglichkeit bestehen, gespendete Waren im 
Kaufhaus Lindner abzugeben oder dort für die Aktion zu kaufen. Die in Kisten verpackten 
Lebensmittel werden dann nach Scharndorf gebracht, von wo sie abgeholt werden. 
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Gebetsanliegen von Papst Franziskus für August 2019: 

Dass der Familienalltag durch Gebet und liebevollen Umgang 

immer deutlicher eine „Schule menschlicher Reife“ wird. 

Wir freuen uns über Wünsche und Anregungen!!!! 

Für Regelsbrunn: Elisabeth Gaal; 02163/2603; elisabeth.gaal@gmx.at 

Für Wildungsmauer: Eva-Maria Strasser; 0664/2530890; eva-m.strasser@gmx.at 

Pfarrkanzlei: Am Kirchberg 4; 2403 Regelsbrunn; Kanzleistunden:  

Regelsbrunn: Montag: 09:00 – 10:00 & Freitag: 15:30 – 16:30; Scharndorf: Mittwoch: 17:00 – 17:50 

oder nach tel. Vereinbarung 02163/2390; P. Dariusz Mogielnicki MSF: 0660/664 26 69; darek.mog@gmail.com 

www.kirche-wildungsmauer.at; Pfarre Regelsbrunn – Erzdiözese Wien 

Gebetsanliegen von Papst Franziskus für Juli 2019: 

Dass jene, die in der Justiz tätig sind, rechtschaffen arbeiten, 

damit das Unrecht dieser Welt nicht das letzte Wort hat. 

Wir, die Pfarrgemeinderäte 

Wildungsmauer, möchten im 

Herbst wieder gemeinsam eine 

musikalische Gestaltung der 

Messen organisieren. Wir 

würden uns sehr über jeden 

freuen, der einfach gerne drauf 

los singt und mit uns mitmachen 

möchte. Nähere Details werden 

noch bekannt gegeben. 

Bei Interesse einfach kommen, oder 

0664/2530890 (Eva-Maria Strasser) 

kontaktieren!!! 

Mal gehen wir sonntags in die Messe -  

mal gehen wir nicht  

... manchmal mögen wir die Kirche -  

dann wieder nicht .... 

Manchmal schimpfen wir auf sie -  

oft trauen wir uns nicht, sie zu verteidigen ... 

Vielleicht würde sich etwas ändern, wenn wir uns 

die Zeit nehmen,  

einmal offen darüber zu reden  

... geht es nur mir so, oder bin ich doch nicht 

alleine mit meinen Zweifeln, meiner Trägheit oder 

was auch immer im Weg steht? 

 

Der Pfarrgemeinderat Wildungsmauer plant ab 

dem Herbst vier Mal im Kirchenjahr eine 

Glaubensrunde zu organisieren, bei der wir uns 

ganz locker über unterschiedliche Aspekte des 

Glaubenslebens unterhalten werden. Die Themen 

und Termine werden in der Gruppe gemeinsam 

beschlossen. 

Erstes Treffen:  

Mittwoch, 16. Oktober 2019,  

bei Familie Lafite; Donaustrasse 41 

Jeder ist herzlich willkommen -  

es wäre schön, wenn jede Generation gut 

vertreten wäre! 

http://www.kirche-wildungsmauer.at/

